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nicht als Muſter U bezeichnen ſind, ſo kann doch die ganze Sammlung
al reiche und brauchbare Stoffquelle für Vorträge in obgenannten Vereinen
beſtens empfohlen werden. Wie eit dieſer zweiten Uflage das Attribut „Ver⸗
beſſerte“ zukommt, onnte Referent In Ermangelung eines xemplar  L der erſten
Auflage nicht feſtſtellen; jedenfalls ird bei Anführung hiſtoriſcher atſachen und

itate aus den Werkeneiſpiele die verbeſſerte Hand a vermißt. Au die
der heiligen Väter un ſonſtiger kirchlicher Schriftſteller entbehren eglicher An
gabe des Fundortes. Nur ein paar eiſpiele hievon: 271 Emmelia (nicht
Emilia), die Mutter des heiligen Baſilius, kommt nicht im Verzeichnis der
kanoniſierten eiligen vor Der Aebtiſſin Gertrud von Aldenburg 1297 nicht

iſt HNurl Cata men; die eilige athilde, emahlin des deutſchen
Königs Heinrich war nicht Kaiſerin, noch viel weniger kann ſie 5 968) die
Mutter des heiligen Bruno ſein, der 1030 geboren iſt, und deſſen Abſtammung
überhaupt nicht mit Sicherheit beſtimmt werden kann. 270 lie Gorgonia;

Weis 145 21 4. PS 77 Maß, Zahl und Gewicht“; Pſi 148, die hier
gegebene Ueberſetzung imm weder nit eM Originaltext, noch mit der Vulgata
(praeteribit: ird vergehen)

Graz Plaeidus Berner
12) und Predigten üher das größte Denkmal der

iebe, das allerheiligſte Sakramen des Altares Von Joannes Polifka
88 Zweite Auflage. Münſter 1908 Alphonſus⸗Buch⸗

handlung. Kl 8 220 S Broſch. 2.— 2.40, geb M *
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Wer glaubt, gewöhnliche Predigten über  1* das allerheiligſte Sakrament
des Altares 3u finden, der täuſcht ſich gründli Das genann Büchlein iſt
vielmehr eine Fundgrube Ur olche Predigten. Eine Urze Inhaltsangabe wird
dies beſtätigen. Predigt: Moſes 3  M Körblein; Je

ſus m der heiligen Hoſtie;
Beweis der Gegenwart Je

ſu; Armut e

ſu n der heiligen Hoſtie; Da Altars
ſakrament und Maria. Predigt 91¹⁰ Moſes, die Hoffnung Iſraels; Je

ſus,
die Hoffnung der riſten; Das Eo  are Blut; Das allerheiligſte Altarsſakrament
ewahrt uns vor der Sünde, EeL uns aus der Sünde und tilgt die Folgen
der 2  ——  2  H Predigt: 62) oſes, der Führer aus egypten; Jeſus, der
Führer ins Himmelreich; Das allerheiligſte Altarsſakrament iſt uns enne
gegen die Angriffe der Seelenfeinde und lehrt Uuns verſchiedene Tugenden; Jeſus,
der Helfer n der ſozialen Not Predigt: 99 oſes, der Geſetzgeber auf
—  2  H Je

ſus auf em Altare; Je

ſus, ein Geſetzgeber der Liebe; Die ſteinernen
Tafeln ein Bild der Euchariſtie; — goldene Kalb; Unwürdige Kommunion.

redigt: 135) oſes, der Helfer un der Wüſte; Je

ſus, unſer Helfer m
der heiligen Hoſtie; Jeſu ehr und uns die Leiden 8 ertragen; Die
Euchariſtie löſ

—2 den Brand unſerer Leidenſchaften; ieſelbe als Wegzehrung.

Predigt: 168) Der betende Moſes un der Wüſte; Der betende eſus in
der Euchariſtie; Je

ſus, der Meiſter des Gebetes; Eigenſchaften, Würde und L
des Gebetes; Wirkſamkeit des euchariſtiſchen Gebetes; 9

eſus ſegne uns iun der
heiligen Euchariſtie; eine Einladung: Kommet alle mir

CT Inhalt iſt alſo ehr reich. Der erglei wiſchen e

ſus und ſeinem
orbilde Moſe iſt öfters etwas mager ausgefallen. Dafür bietet uns Polifka
umſo originellere Predigten Üüber das allerheiligſte Sakrament des Altares
ieſelben ſeien hiemit allen Verkündern des Wortes Gottes aufs te
emp len

Neumarkt, Südtiro Camill Bröll 0rd CAa
13) Methodik des Unterrichts un der katholiſchen Religion für

olks und Mittelſchulen. Von Dr Joh Baier Dritte, verbeſſerte
und erweiterte uflage. Würzburg. 1908 F ucherſche Verlags⸗
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